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1652 Mai 7 . , Rheinau A
SCHREIBEN VON KASPAR GOELDLIN VON TIEFENAU, OBERVOGT ZU RHEINAU,

AN AMMANN UND HPTM. BEAT II . ZURLAUBEN, ZUG

Sein Schreiben habe er dankend erhalten . Aus dem beigelegten
"Extract"  eines Schreibens , das man an Oberst [ Sebastian Peregrin

Zwyer ?] geschickt , werde er entnehmen können , "dass der angesezte
tag [ wegen der Streitigkeiten zwischen Zürich und dem Stift Rheinauauss

Ursachen darinnen begriffen Von Lobt . Statt Zürich nit auffgebracht"  wor¬
den sei.

Darüber begehre man nun auch seine Meinung , die er durch einen
Boten dem Oberst zusenden könne , zu vernehmen . Sollte alsdann
auch dieser der Ansicht sein , dass am ausgeschriebenen Tag fest¬
zuhalten sei , wolle man ihrerseits auch darauf bestehen.

"Jm fahl aber Rathsamm befunden wurde , das mann bey einem Lobt . Magistrath

[Bürgermeister und Rat ] Zue Zürrich umb einen tag werben sötte 3 wurde nichts
desto



weniger das Gotshauss umb angesezten tag anhalten und sich darumb bewerben;

dafehm aber solcher dem Gotshauss abgeschlagen und ein anderer gesezt wurde 3

der herr Schwager 3 und überige herren bey guoter Zeit dessen berichtet wer¬

den . Jm fahl aber nichts mehr Zue ru,ekh khombt 3 Verlasst mann sich gäntzli-

chen 3 die herren werden sich uff obigen tag Zum höchsten Jn Zürrich einfinden.

1 ) vgl . EA VI 13 1214 Art . 629

Original , mit Siegel
AH 27 , 178 - 179 - Blatt 178 V und 179 r  leer
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